
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.04.2023 (08:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksklasse Herren HE/WOB

TSV Ehmen/TSG Mörse (SG) : TV Jahn Wolfsburg 
Freitag, 14.04.2023, 20:15 Uhr

Krätz tütet den Sieg für den TSV Ehmen/TSG Mörse (SG) ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Ehmen/TSG Mörse (SG)
am Freitagabend in den Armen: Ingo Krätz hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:29 Sätze) in der Bezirksklasse
Herren HE/WOB Partie gegen den TV Jahn Wolfsburg gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Janik, Bosenius und Krätz, die in ihren Spielen
souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen umkämpften Erfolg feierten Janik / Ohlmann beim 11:3, 11:5, 9:11, 12:14, 11:7
gegen Drechsel / Keil, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Gargiulo / Appe hatten Haense / Dietzek nur im ersten Satz eine Chance.
Bosenius / Krätz überzeugten im Match gegen Mehlhop / Catena, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Haense, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Maik Appe verlor. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit
hatte danach Ralf Janik bei seinem 3:2 gegen Emanuele Gargiulo zu verrichten. Wie eng dieses
Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Bällen Unterschied beendeten finalen
Satzes vor allem auch der zweite Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Beim Spielstand von
3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Achim Dietzek die Partie gegen Daniel Mehlhop noch in vier Sätzen, also mit
3:1 für sich entscheiden. Zwei Sätze lang fand Jörg Ohlmann gegen Martin Drechsel das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 6:11, 6:11, 11:4, 11:5, 12:10 gewann. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte dagegen Marco Bosenius beim 3:0 gegen Tim Keil. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Ingo Krätz Alessandro Catena in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Michael Haense gegen Emanuele Gargiulo
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Wenig
Chancen ließ Ralf Janik nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Maik Appe. Das war ein souveräner
Sieg. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Martin Drechsel hatte Achim Dietzek nur im
ersten Satz eine Chance. Seit Beginn der Saison war dies der 9. Sieg von Drechsel, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 18 verbleibt. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Jörg
Ohlmann versäumte es derweil mit einem 1:3 gegen Daniel Mehlhop, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9 Siege und 19 Niederlagen für Mehlhop
aus. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marco Bosenius und Alessandro Catena
entschieden, das Marco Bosenius letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Seit
Beginn der Serie hat Catena damit nun 0 Siege bei gleichzeitig 12 Niederlagen zu verzeichnen. Bis
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in den Fünften ging die Partie zwischen Ingo Krätz und Tim Keil, die Ingo Krätz letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Somit hat Krätz nun 8 Siege und 11 Niederlagen in der Einzelbilanz für
die aktuelle Serie zu verbuchen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ehmen/TSG Mörse (SG) nun ein Punktekonto von 11:23
Punkten auf, während der TV Jahn Wolfsburg vor dem nächsten Spiel, das am 16.04.2023 gegen
den SV Sandkamp III ansteht, 13:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ehmen
/TSG Mörse (SG) bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.04.2023 gegen den SV
Sandkamp III.

 Statistik:
 TSV Ehmen/TSG Mörse (SG)

Doppel: Janik / Ohlmann 1:0, Haense / Dietzek 0:1, Bosenius / Krätz 1:0 
Einzel: M. Haense 0:2, R. Janik 2:0, A. Dietzek 1:1, J. Ohlmann 0:2, M. Bosenius 2:0, I. Krätz 2:0 

 TV Jahn Wolfsburg
Doppel: Gargiulo / Appe 1:0, Drechsel / Keil 0:1, Mehlhop / Catena 0:1 
Einzel: E. Gargiulo 1:1, M. Appe 1:1, M. Drechsel 2:0, D. Mehlhop 1:1, A. Catena 0:2, T. Keil 0:2


